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Pressemitteilung

Neuer Bildband über Kaiserswerth

„Wie eine Perle

in der Muschel“ 

Düsseldorf, 13. Dezember 2005. „Unsere Kunden fragten immer wieder danach, deshalb haben wir in diesem Jahr selbst die Initiative ergriffen“, sagt Harriet Eichhorn, Leiterin der Kai-serswerther Buchhandlung. Das Ergebnis ihrer Bemühungen liegt jetzt, rechtzeitig vor Weihnachten, in den Regalen: In Zusammenarbeit mit dem Stadt-Bild-Verlag Leipzig ist ein neuer Bildband über Kaiserswerth entstanden. Die Farbfotos stammen von Sabine Lubenow und Peter Wirtz, die Texte schrieb Pastor Martin Klaemmt, Seelsorger in Diensten der Kaiserswerther Diakonie und ein ausgewiesener Kenner des Ortes. Für die Übersetzung ins Englische sorgte Chris Abbey. „Wie eine Perle in der Muschel“, so beschreibt Martin Klaemmt die alte Kaiser-stadt am Rhein zwischen der Großstadt Düsseldorf und dem Ruhrrevier. Hier lassen sich Besucher aus aller Welt von den Schätzen großer Vergangenheit verzaubern. In dem Bildband sind sie natürlich alle zu sehen: die Kaiserpfalz, der Stiftsplatz und die Basilika, die Gebäude der Kaiserswerther Diakonie aus dem 19. und dem frühen 20. Jahrhundert. Beim Bummeln durch das Städtchen fasziniert immer wieder das Zusammentreffen von alter Architektur und modernem Geschäftsleben. Die viel-fältige Gastronomie lädt zum Verweilen und zu einer Stärkung ein. Und wer einfach nur ausruhen möchte, der kann am Rhein, mit Blick aufs Wasser und die Rheinauen, einfach Beine und Seele baumeln lassen.

„Kaiserswerth“, Bildband, Text: Martin Klaemmt, Fotos: Sabine Lubenow und Peter Wirtz, Stadt-Bild-Verlag Leipzig, 48 Seiten, ISBN 3-937126-38-4, Preis: 14,90 €
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Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein Internat, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.    

